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Wir nehmen die Bevölkerung mit auf dem Weg  
zu einer neuen Kultur der Nachhaltigkeit 

Bürgerbeteiligung ist für uns ein hohes Gut. Von der Energiewende über die 
Leader-Region Selfkant bis hin zur Vergabe von Spenden – die Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger an Fragen der gesellschaftlichen, ökonomi­
schen und ökologischen Zukunft ist bei der Sparkasse und im Kreis Heins­
berg geübte Praxis. Auch bei der Förderung der Bildung im Kreis beteiligen 
wir seit mehr als 50 Jahren über unseren Pädagogischen Beirat Fachleute 
aller kreisansässigen Schulformen und des Elementarbereiches. Auf dieser 
Basis erfolgt ein übergreifender Austausch zu Schulthemen und pädago­
gischen Fragen sowie die Initiierung von Schülerprojekten oder Fort- 
bildungen für Lehrer. Diese Beteiligungskultur wird die Kreissparkasse 
Heinsberg mit einem Nachhaltigkeitsdialog mit verschiedenen Anspruchs- 
gruppen ausbauen und über die Ergebnisse berichten. 

Wir fördern Teilhabe und frei zugängliche Lebensqualität 
für alle in der Region

Die Teilhabe möglichst vieler Menschen an wachsendem Wohlstand  
und an Lebensqualität zu ermöglichen, gehört zu den Kernaufgaben der 
Sparkasse. Wir setzen uns engagiert und mit erheblichen finanziellen 
Ressourcen dafür ein, dass ein vielfältiges kulturelles Angebot, für alle 

Eine gute Infrastruktur und die Erschließung neuer Wirt-
schaftspotenziale sind wichtige Handlungsfelder für die 
dauerhafte Sicherung einer hohen Lebensqualität – eine 
komplexe Aufgabe, denn es gilt, die Bedürfnisse aller 
Generationen im Blick zu behalten und die Bürger an der 
Gestaltung dieser Veränderungen aktiv zu beteiligen. Als 
regionales, gemeinwohlorientiertes Kreditinstitut unter-
stützen wir diesen Prozess im Kreis nach Kräften.

Stärkung der Bildungs- 
landschaft 
Vor drei Jahren wurde das „Regionale Bildungsnetzwerk“ im Kreis Heinsberg gegründet. Ziel ist es, unter Einbin-
dung aller Beteiligten die Lern- und Lebenschancen der Kinder und Jugendlichen im Kreis Heinsberg zu optimieren. 
Wichtige Handlungsfelder sind Kinder und Jugendliche in schwierigen Situationen, Übergänge zwischen Kinder-
tagesstätte, Grundschule und weiterführender Schule sowie der Übergang „Schule – Beruf“. Das Netzwerk bietet 
praxisnahe Fortbildungen. 60 Kindertagesstätten nahmen an Workshops mit Unterstützung der Stiftung „Haus der 
kleinen Forscher“ teil, Vertreter aller Grundschulen konnten zu Dyskalkulie weitergebildet werden. Ein Kooperations- 
programm „Zukunft durch Innovation“ zwischen Schule und Wirtschaft wurde gemeinsam mit der Wirtschafts
förderungsgesellschaft des Kreises und der Städteregion Aachen angestoßen. 

Leitsätze zur Nachhaltigkeit

4. �Wir fördern Teilhabe an nach-
haltigem Wohlstand und frei 
zugänglicher Lebensqualität  
für alle

13  Kindertagesstätten im Kreis Heins­
berg dürfen sich „Haus der kleinen 
Forscher“ nennen. Sie wurden von der  
Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ 
in Berlin mit diesem Zertifikat ausge­
zeichnet. Damit wird die gelungene 
Integration des kindlichen Forscher­
drangs in den Alltag der Kindertages-
stätte anerkannt.

Der Sportabzeichen-Wettbewerb des 
Deutschen Olympischen Sportbunds  
fand mit Unterstützung der Sparkasse 
statt. 44 Mitarbeiter erlangten das 
Sportabzeichen.
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Breites Freizeitangebot  
für Familien 

Der Kreis Heinsberg besitzt ein vielfältiges Angebot an Freizeit- und Naher-
holungsmöglichkeiten, das vor allem für Familien besonders attraktiv ist. Das 
gilt sowohl für Familien, die im Kreis selbst wohnen, als auch für diejenigen, 
die hier tageweise oder für längere Zeit Urlaub machen. Die Region zwischen 
Maas und Rhein bietet viel Natur und Kultur. Die Renaturierung ehemals in-
dustriell genutzter Zonen hat zusätzliches Potenzial erschlossen und gezeigt, 
dass eine nachhaltige Nutzung auch solcher Regionen möglich ist.

offene Freizeitangebote und eine Vielzahl von sozialen Initiativen allen 
Bürgerinnen und Bürgern zugutekommen. So fördern und unterstützen 
wir regelmäßig regionale Kulturangebote, Kulturvereine, Bildungsange­
bote im künstlerischen Bereich sowie Museen. Allein 2013 stellten wir 
579.000 Euro für neue Ideen und Projekte oder die Fortführung bewährter 
Angebote bereit. 

Für Menschen jeden Alters ist der Breitensport ein wichtiger Teil des sozia­
len Lebens. Deshalb ist es uns als Kreissparkasse ein Anliegen, ein breites 
Angebot sportlicher Aktivitäten für Menschen aller Altersgruppen in der 
Region zu sichern. Im Kreis kann man mehr als 25 Sportarten ausüben, 
viele von der Kreissparkasse unterstützt. Außerdem fördern wir Programme 
und Initiativen für mehr Bewegung, beispielsweise als Partner des Sport­
abzeichen-Wettbewerbs in den Schulen des Kreises Heinsberg. Der Erfolg 
unserer auf die eigene Region konzentrierten Geschäftstätigkeit ermöglicht 
die umfangreiche Finanzierung regionaler sozialer Einrichtungen. Wir 
unterstützen die Wohlfahrtsverbände im Kreisgebiet, die mit den von uns 
zur Verfügung gestellten Mitteln wichtige Vorhaben finanzieren können. 
Für viele Menschen in Notlagen bedeutet dies dringend benötigte Hilfe  
in ihrer unmittelbaren Nähe. 2013 wurden insgesamt 539.000 Euro für 
Soziales im Kreis bereitgestellt.

Wir stärken Dezentralität als ein Gestaltungsprinzip  
der Zukunft

Die Kreissparkasse Heinsberg unterstützt nach Kräften den Kreis und die 
Kommunen bei ihren Aktivitäten und Vorhaben, die eine Stärkung kom­
munaler Handlungsautonomie zum Ziel haben. Wir verstehen uns als 
Partner  des regionalen Netzwerks bei der zukunftsfähigen Gestaltung des 
Wirtschaftsstandortes. Wir bringen unsere Kompetenz über Beteiligungen 
an verschiedenen wirtschaftsfördernden Unternehmen und Institutionen 
im Kreis ein, so z. B. an der Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den 
Kreis Heinsberg mbH. Wir fördern die Innovationsfähigkeit im Kreisgebiet 
aktiv im Rahmen der AGIT Aachener Gesellschaft für Innovation und Tech- 
nologietransfer mbH und der Carolus-Magnus-Centrum für Umwelttech­
nologie Übach-Palenberg GmbH. Durch unser Engagement im Rahmen 
des Gründerpreises AC² setzen wir Impulse für das Entstehen innovativer 
Unternehmen: 2013 nahmen insgesamt 203 Personen mit 119 Gründungs­
projekten an dem Wettbewerb teil. Mit einem umfassenden Beratungs­
angebot und speziellen Fachveranstaltungen unterstützen wir zudem die 
Kommunen im Kreis Heinsberg beim Management ihrer Finanzen und 
der Stärkung des kommunalen Netzwerks.

Niederrheinischer Radwandertag
Alljährlich am ersten Juli-Sonntag können 
Radler die Sehenswürdigkeiten im Kreis 
Heinsberg erkunden – ein Highlight für 
die Region

Wirtschaftliche Bedeutung des Tourismus 
im Kreis Heinsberg 2012

Ankünfte  96.253  
Übernachtungen 213.576  Tagesgäste  8,8 Mio.

239,8 Mio. Euro 
Gesamtumsatz der 
Tourismusbranche

Plattform für 
Kindergärten 

Nachhaltigkeit | Kreis Heinsberg

133 Tsd. €  
Sport

81 Tsd. €  
Sonstiges 

51 Tsd. €  
Umwelt

539 Tsd. €  
Soziales

579 Tsd. €  
Kultur

47 Tsd. €  
Forschung,
Wirtschaft und 
Wissenschaft

Fördervolumen für  gesell- 
schaftliche Aufgaben 2013 

Quelle: Heinsberger Tourist-Service e. V., 2012

Beim Online-Voting der 
Kreissparkasse Heinsberg 
konnten Kindergärten und 
Kindertagesstätten ihre 
Projekte mit selbst gedreh­
ten Videos vorstellen.  
Zu gewinnen waren finan­
zielle Zuschüsse im Ge­
samtwert von 21.000 Euro. 
Vor allem aber bot der 
Wettbewerb den Einrich­
tungen eine Möglichkeit, 
ihre Arbeit darzustellen 
und damit die Vielfalt des 
Betreuungsangebots im 
Kreis Heinsberg zu zeigen. 
Im Jahr 2014 wird ein 
Projekt stattfinden, bei  
dem die Jugendförderung 
im Vordergrund steht.

1,43 Mio. �Euro gesamt
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Leistungen der Kreissparkasse Heinsberg gemäß Leitsatz 4
Per 31.12.2013, sofern nicht anders angegeben 

Relevante Förderkredite
	�IKU – Investitionskredit 

Kommunale und Soziale 
Unternehmen

	�KfW Altersgerecht Umbauen
	NRW.Bank.Infrastruktur
	�KfW-Studienkredit  

(71 Kreditnehmer)

Ganzheitliche 
Kommunalberatung 
Als Sparkasse beraten wir unsere 
kommunalen Kunden ganzheit­
lich nach dem Sparkassen-Finanz- 
konzept für Kommunen. Dabei 
berücksichtigen wir langfristige 
Zielsetzungen für die Region. 
Gemeinsam mit den Kunden 
entwickeln wir so ein tragfähiges 
Gesamtkonzept, das jährlich 
überprüft und ggf. justiert wird. 
Ergänzend unterstützen wir die 
Kommunen auch durch spezifi­
sche Instrumente bei der Bewälti­
gung von komplexen Steuerungs­
aufgaben. Dazu gehört u. a. die 
„Kommunale Verschuldungs- 
diagnose“, die wir in acht Kom­
munen durchgeführt haben und 
alle drei Jahre wiederholen. Sie 
hilft den Kommunen bei der 
zukunftssicheren Steuerung ihres 
Kreditportfolios.

Haltung

Produkte

Initiativen

  Kommunikation und Transparenz Teilnehmer

H20 Kommunikation mit Anspruchsgruppen/Stakeholdern
Mitarbeiter: z. B. Intranet-Foren, Mittagsrunden mit 
dem Vorstand, Quartalsgespräche mit dem Personalrat, 
Dienstleistungsbarometer, Ideenmanagement
Kunden: z. B. Sparkassengespräche, Kundenbefragungen, 
Qualitätsmanagement 
Träger: z. B. „Forum Kommunal“, Besuchsrunden beim 
Landrat, bei allen Bürgermeistern, Kämmerern und 
Kassenleitern  
Geschäftspartner: Nachhaltigkeitsdialog ab 2014 
Lokale Institutionen: Nachhaltigkeitsdialog ab 2014
Bürger: Nachhaltigkeitsdialog ab 2014
Zivilgesellschaftliche Akteure: z. B. Pädagogischer 
Beirat, Nachhaltigkeitsdialog ab 2014
Nichtregierungsorganisationen: Nachhaltigkeitsdialog 
ab 2014

 
alle

 
n. e.

 
n. e.
n. e.
n. e.
n. e.

 
n. e.

 
n. e.

 

Nachhaltige Kreditprodukte   Anzahl Volumen in €

P6 Kredite für soziale Zwecke (Neugeschäft)
Förderkredite
Eigenmittelkredite

13
n. e.

5.892.400
 n. e.

Beratung/Service mit kommunalem  
Nachhaltigkeitsbezug Anzahl Nutzer

P18 Beratung und Schulungen für Kommunen und 
kommunale Unternehmen
Sparkassen-Finanzkonzept für Kommunen (2012/13)
Kommunale Verschuldungsdiagnose (2010/11) 
(Wiederholung alle 3 Jahre)
S-Kompass Schuldenverwaltungs- und Management-
software (befristete Testphase)
Interkommunales Vergleichssystem IKVS (2012)
Veranstaltungen für Kämmerer, Ratsmitglieder  
und Bürgermeister (2012 u. 2013)
Fachvorträge
2012
Basel und Folgen – Schicksalsjahre einer Währung 
Interkommunales Vergleichssystem IKVS
Kommunalfinanzen 
2013
Öffentliche Verschuldung/Schuldenbremse mit 
Podiumsdiskussion 
Social Media in Kommunen 
Zinssituation, Steuerung des Zinsänderungsrisikos 
Kämmerertagungen
2012
2013
Seminare
SEPA (2012)

11
 
8

1
1

 15

1
1
1

1
1
1

2
2

5

 11
 

 8

1
 29

543

200
29
15

 
160

15
15

32
32

45

Leitbilder für nachhaltige Entwicklung    Anzahl Fördervolumen in €

I1 Förderung von Leitbildprozessen in der Region  0
I2 Förderung von Bürgerbeteiligung in der Region

Kindergärten-Voting zu Spendenvergabe 
der KSK Heinsberg

1
 

21.000
 

Infrastrukturförderung und Standortentwicklung    Anzahl Fördervolumen in €

I8 Erschließung von Arbeitsmarktpotenzialen
Projektbeispiele:
Beteiligung an der Wirtschaftsförderungsgesellschaft  
für den Kreis Heinsberg mbH
Meisterpreis der Sparkassen  
„Gute Form“ – Auszeichnung von Tischler-Gesellenstücken

k. A. 

 

ca. 8.000

 

I9 Förderung von Demografieprojekten  0  

n. e. = nicht erfasst 
k. A. = keine Angaben

Initiativen
Infrastrukturförderung und Standortentwicklung    Anzahl Fördervolumen in €

I10 Tourismusförderung
Projektbeispiele:
Entwicklung Tourismuskonzept  
(Heinsberger Tourist-Service e. V.)
Niederrheinischer Radwandertag
Wildfreigehege Gangelt

k. A.

 

 

ca. 40.000
 

 

 
I11 Förderung von Innovationsfähigkeit 

Beteiligungen:
AGIT Aachener Gesellschaft für Innovation und 
Technologietransfer mbH
Carolus-Magnus-Centrum für Umwelttechnologie  
Übach-Palenberg GmbH 
Seed Fonds II für die Region Aachen GmbH & Co. KG
S-UBG AG Unternehmensbeteiligungsgesellschaft für  
die Regionen Aachen, Krefeld und Mönchengladbach 
S-VC Risikokapital-Fonds für die Regionen Aachen, 
Krefeld und Mönchengladbach GmbH 
Wettbewerbe:
„Gründungswettbewerb AC 2“

 
5

 

 
 
 
 
 

1
 

k. A. 
 

 
 
 
 
 

13.700
 

Bildung   Anzahl Fördervolumen in €

I15 Förderung regionaler Bildungsangebote
Projektbeispiele:
E-Book-Projekt der Stadtbücherei Geilenkichen 
Lesungen in Schulen (über „Mentor – Die Leselernhelfer 
Kreis Heinsberg e. V.“) 
Veranstaltungen des Pädagogischen Beirats der Kreis-
sparkasse Heinsberg: u. a. Musikpädagogischer Tag, 
Sportpädagogischer Tag

k. A.
 
 
 

 
 

ca. 15.000 
 
 
 

 

Forschung und Lehre Anzahl Fördervolumen in €

I16 Wissenschaftsförderung
Projektbeispiele:
David-Kopf-Hochschulpreis
Kooperation FH Aachen (Förderung von 3 Stipendiaten)  
Hochschule Niederrhein (Mitgliedschaft Förderverein)
Mitgliedschaft in der Wissenschaftsförderung der  
Sparkassen-Finanzgruppe e. V.

k. A. ca. 25.300
 
 

Kultur   Anzahl Fördervolumen in €

I17 Förderung regionaler Kulturangebote
Projektbeispiele:
Begas-Haus
Internationales Gitarrenfestival 
Lambertusmarkt Erkelenz
Kunsttour
Selfkantbahn
SchlemmerMarkt in Wassenberg 

254 579.000   

 

 
 Sport   Anzahl Fördervolumen in €

I18 Förderung regionaler Sportangebote
Projektbeispiele: 
Ausschuss für den Schulsport (Talentförderung)
Förderung des Deutschen Sportabzeichens
Sommerbiathlon 
Sportlerehrungen (lokal und regional)
Zuschüsse für Sportvereine 

145 133.000
 

 
Soziales   Anzahl Fördervolumen in €

I19 Ehrenamtliches Engagement von Mitarbeitern 
Spendensammlung durch Sparkassen-Mitarbeiter  
mit dem Espressomobil
Spenden aller Sparkassen-Mitarbeiter  
(Vergabe durch den Personalrat)

 200

701

 

6.000

9.500
I20 Förderung sozialer Projekte

Projektbeispiele:
Arbeiter-Samariter-Bund
Arbeiterwohlfahrt (Erziehungsberatungsstelle)
Caritasverband für die Region Heinsberg e. V.  
(z. B. Erziehungs- und Suchtberatungsstelle) 
Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband
Deutsches Rotes Kreuz 
Diakonisches Werk

137

 

 
 

 

539.000

 

 
I22 Förderung Deutscher Bürgerpreis

Förderung erfolgt ab 2014
0

  

k. A. = keine Angaben

Wissenschaftsförderung
Als Sparkasse sind wir ein verläss- 
licher Partner der Hochschulen, 
Fachhochschulen und Forschungs- 
institutionen in der Region. 
Forschungsprojekte mit bundes­
weiter Geltung für Mittelstand, 
Geld- und Bankwesen sowie 
Nachhaltigkeit in der Finanzwirt­
schaft fördern wir als Mitglied der 
bundesweiten Wissenschafts­
förderung der Sparkassen-Finanz- 
gruppe e. V. 

Zukunftsorientierte  
Strukturen 
Mit der Gründung von zwei 
Stiftungen konnte die Kreisspar­
kasse Heinsberg dauerhafte 
Voraussetzungen für die Entwick­
lung und Umsetzung zukunfts­
weisender Initiativen schaffen. 
So fördert die Sparkassen-Stiftung 
für Völkerverständigung seit 1990 
Toleranz auf allen Gebieten der 
Kultur. Die „Sparkassen-Kunst-
Stiftung“ engagiert sich seit  
2003 erfolgreich für die Kunst­
förderung im Kreis Heinsberg.

Ehrenamtlich engagiert
Gemeinwohlorientiertes Denken 
gehört zum unternehmerischen 
Selbstverständnis der Kreisspar­
kasse Heinsberg und wird auch 
von den Mitarbeitern gelebt. So 
sammelten rund 200 von ihnen 
ehrenamtlich Spenden für soziale 
Projekte. Mit dem Espressomobil 
der Sparkasse waren sie unter­
wegs und schenkten Kaffee­
spezialitäten gegen eine Spende 
aus. Außerdem spenden alle  
701 Mitarbeiter der Sparkasse 
jedes Jahr einen Betrag, der  
vom Personalrat vergeben wird. 
Mehr als 15.000 Euro konnten so 
insgesamt 2013 für gute Zwecke 
vergeben werden. Auf so viel 
Einsatz und soziales Engagement 
sind wir wirklich stolz.
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Organisationsprofil

Organisationsprofil

Die Kreissparkasse Heinsberg ist eine Anstalt öffentlichen 
Rechts. Ihre Vorgängerinstitute wurden von den Kommunen vor 
über 115 Jahren errichtet, um die kreditwirtschaftliche Versor-
gung der Bevölkerung, der mittelständischen Wirtschaft sowie 
der öffentlichen Hand zu sichern, die finanzielle Eigenvorsorge 
der Bürgerinnen und Bürger zu stärken und die Entwicklung 
der Region zu fördern. 

Dieser öffentliche Auftrag ist im Sparkassengesetz des Landes 
Nordrhein-Westfalen niedergelegt und prägt unser gesamtes 
Geschäftsmodell: Wir handeln in erster Linie gemeinwohl- und 
nicht gewinnorientiert. Die Geschäftstätigkeit der Kreissparkasse 
Heinsberg sowie auch die daraus erwirtschafteten Erträge 
kommen der Gesellschaft zugute.

Wir verwenden die Einlagen unserer Kunden für die Vergabe 
von Krediten an kleine und mittlere Unternehmen, private 
Personen und Kommunen in der Region. Wir ermöglichen 
auch wirtschaftlich schwächeren Personen die Teilnahme am 
Wirtschaftsleben, stellen Basis-Bankdienstleistungen für jeder- 
mann bereit und geben Kleinkredite zu fairen Konditionen.  
Wir bieten unseren Kunden auch Produkte mit ökologischem 
und sozialem Nutzen an. Die entsprechenden Nachhaltigkeits-
standards dieser Produkte dokumentieren wir in den jeweiligen 
Produktinformationen und Mittelverwendungsnachweisen.

Kreissparkasse Heinsberg
Anstalt des öffentlichen Rechts
Dr.-Eberle-Platz 1
41812 Erkelenz 

Wesentliche Daten per 31.12.2013

Mitarbeiter in Personeneinheiten gesamt .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 701
Anzahl Mitarbeiter in Vollzeitäquivalenten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 604 
Anzahl Auszubildende. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 53
Anzahl Geschäftsstellen .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51
Weitere Standorte mit SB-Geräten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14
Anzahl fahrbare Geschäftsstellen.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0
Anzahl Selbstbedienungsgeräte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 102
Anzahl Geldausgabeautomaten .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43
Anzahl Ein- und Auszahlautomaten .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23
Anzahl Privatgirokonten .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 85.647 
Anzahl Firmenkonten .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.959
Bilanzsumme .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2.918 Mio. Euro 
Gesamteinlagen .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.996 Mio. Euro 
Kreditvolumen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2.635 Mio. Euro
Eigenkapital . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 172 Mio. Euro 

Geschäftsbereiche und Unternehmensstruktur

Geschäftsbereiche:
Filialkundengeschäft, Firmenkundengeschäft, Kommunale Kunden, 
Baufinanzierungen, Private Banking, Unternehmensplanung und  
-steuerung, Vorstandssekretariat und Personal, Organisation, Innen
revision, Marketing, Marktfolge Kredit, Zentrale Dienste, Rechtsabteilung 
und Compliance

Beteiligungen 
1. Tochterunternehmen:  
 �S-Real GmbH (100 %)
 �S-Bausparen GmbH (100 %)
 �S-IBG Immobilien-Beteiligungs-Gesellschaft der Kreissparkasse 

Heinsberg mbH (100 %)
 �S-Immobilien GmbH (100 %)
 �S-Versicherungsagentur GmbH (100 %)

2. �Wirtschaftsfördernde Gesellschaften:  
 �AGIT Aachener Gesellschaft für Innovation und Technologie- 

transfer mbH (1,2 %)
 �Carolus-Magnus-Centrum für Umwelttechnologie  

Übach-Palenberg GmbH (4,1 %)
 �ESC – Euro-Service-Center Geilenkirchen GmbH i. L. (24,0 %)
 �WFG – Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den  

Kreis Heinsberg mbH (8,0 %)

3. Sonstige Beteiligungs- und Anlagegesellschaften:  
 �Centra Treuhand- und Anlagegesellschaft mbH (50 %)
 �GPS – Gesellschaft für Private Stadtentwicklung mbH (50 %)
 �S-UBG AG Unternehmensbeteiligungsgesellschaft für die Regionen 

Aachen, Krefeld und Mönchengladbach (11,04 %)
 �S-VC Risikokapital-Fonds für die Regionen Aachen, Krefeld und 

Mönchengladbach GmbH (11,04 %)
 �Seed Fonds II für die Region Aachen GmbH & Co. KG (5,34 %)
 �Servicegesellschaft der Sparkassen der Region Aachen mbH (17 %)

Kunden

Privatkunden, Firmenkunden und Kommunale Kunden

Wichtigste Produkte und Dienstleistungen

 Geldanlagen inkl. Wertpapiere
 Kredite
 Zahlungsverkehr
 Bargeldversorgung
 Bausparen
 Versicherungen
 Leasing
 Immobilien-Service
 Auslandsgeschäft

Vorstand

Thomas Pennartz, Vorstandsvorsitzender
Dr. Richard Nouvertné, stv. Vorstandsvorsitzender
Hans-Josef Mertens, Vorstandsmitglied

Träger

Träger der Sparkasse ist der Sparkassenzweckverband des Kreises 
Heinsberg und der Stadt Erkelenz.

Organe des Sparkassenzweckverbandes sind der Verbandsvorsteher 
und die Verbandsversammlung.

Die Verbandsversammlung besteht aus 25 Vertretern der 
Verbandsmitglieder. Davon entsenden:

Kreis Heinsberg: 	 20 Vertreter (= 80 %)
Stadt Erkelenz: 	 5 Vertreter (= 20 %) 

Geschäftsgebiet

Kreis Heinsberg 

Rechtsform

Die Kreissparkasse Heinsberg ist eine mündelsichere, dem gemeinen 
Nutzen dienende rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts.

Die Kreissparkasse Heinsberg ist Mitglied im Rheinischen Sparkassen-
und Giroverband und über diesen dem Deutschen Sparkassen- und 
Giroverband e. V. in Berlin angeschlossen.
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Zusammengefasste 
Bilanz

Indikatorenverzeichnis

Zusammengefasste 
Gewinn- und   
Verlustrechnung

Aktivitäten, mit denen die 
Sparkasse zu einer nach-
haltigen Entwicklung 
von Gesellschaft und 
Region beiträgt

Werte, Selbstverständnis, 
Leitbild, Strategien und Ziele 
sowie deren konkrete Umsetzung 
in der Sparkasse

Alle nachhaltigen 
Produkte und 
Dienstleistungen
der Sparkasse

Nachhaltige Anlageprodukte Seiten

P1
P2

P3

Nachhaltige Fonds
Eigenemissionen und Einlagenprodukte mit
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Sparprodukte zur Stärkung 
sozialer Eigenvorsorge

26
 

36, 38

24, 26
Nachhaltige Kreditprodukte

P4
 
P5
P6

Kredite für Umweltschutz, Energie-  
und Ressourceneffizienz
Kredite für erneuerbare Energien
Kredite für soziale Zwecke

36, 38
36, 38

44
Beratung/Service mit Nachhaltigkeitsbezug

P7
 
P8
P9

Finanzwirtschaftliche Grundversorgung für
wirtschaftlich schwächere Privatpersonen	 24, 25, 26
Flächendeckende Präsenz	 25, 26
Angebote für benachteiligte 
Bevölkerungsgruppen	 25, 26
Produkte mit regionaler/kommunaler Wirkung

P10
P11
P12
P13
P14
P15
P16
P17
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26
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Geschäftsmodell Seiten

H1
H2

Bekenntnis zu langfristiger Wertschöpfung 
Organisationsprofil
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18 
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H9
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44
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I19
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45
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45

Initiativen

 © 2013 kap N 

Aktivseite zum 31. Dezember 2013 Tsd. € Tsd. € Vorjahr Tsd. €

Barreserve  48.484 48.630
davon: 		 Kassenbestand 25.560  (31.281)
		  Guthaben bei der Deutschen Bundesbank 22.923  (17.349)
Forderungen an Kreditinstitute   123.953 48.249
Forderungen an Kunden  2.362.845 2.365.554
darunter: 	durch Grundpfandrechte gesichert 1.167.792  (1.133.958)
	 Kommunalkredite 190.545  (213.411)
Schuldverschreibungen und andere
festverzinsliche Wertpapiere    258.251 338.065
Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere   0 0
Beteiligungen und Anteile an verbundenen Unternehmen  44.606 46.179
Treuhandvermögen  6.079 1.563
Immaterielle Anlagewerte  29 29
Sachanlagen  66.801 51.745
Übrige Aktivposten  6.953 8.211
Summe der Aktiva  2.918.000   2.908.226

Passivseite zum 31. Dezember 2013 Tsd. € Tsd. € Vorjahr Tsd. €

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  651.268 657.248
Verbindlichkeiten gegenüber Kunden  1.944.444 1.913.049
davon: 	Spareinlagen 945.336  (874.004)
	 täglich fällige Verbindlichkeiten 741.772  (628.388)
	 befristete Verbindlichkeiten 257.337  (410.657)
Treuhandverbindlichkeiten (Treuhandkredite)  6.079  1.563
Übrige Passivposten  5.941 7.470
Rückstellungen  39.950  39.139
Nachrangige Verbindlichkeiten  52.003 81.882
Fonds für allgemeine Bankrisiken  46.542 45.251
Eigenkapital   171.774 162.624
davon: 	Sicherheitsrücklage 161.624  (152.517)
	 Bilanzgewinn 10.150  (10.107)
Summe der Passiva  2.918.000  2.908.226
Eventualverbindlichkeiten  81.962 91.273
Andere Verpflichtungen  183.710 195.941

Für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2013 Tsd. € Tsd. € Vorjahr Tsd. €

Zinserträge   112.617 119.789
Zinsaufwendungen   46.697  53.442
Laufende Erträge aus Aktien, anderen nicht festverzinslichen 
Wertpapieren sowie Beteiligungen

 
 

 
960 

 
1.068

Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-
oder Teilgewinnabführungsverträgen

   
 1.279

 
1.200

Provisionsüberschuss  17.179  15.467
Sonstige betriebliche Erträge  2.510  2.264
Allgemeine Verwaltungsaufwendungen  51.110 50.101
davon: 	Personalaufwand 34.831  (34.598)
	 andere Verwaltungsaufwendungen 16.279   (15.503)
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle 
Anlagewerte und Sachanlagen

 
 

 
3.323 

 
3.382

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und
bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rückstellungen
im Kreditgeschäft

 
 

 

 
 

 7.180 

 
 

0
Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten 
Wertpapieren sowie aus der Auflösung von Rückstellungen
im Kreditgeschäft

 
 

 

 
 

0

 
 

 13.269
Aufwendungen aus Verlustübernahme  0 7
Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken  1.290 21.270
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, 
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
behandelte Wertpapiere

   
1.900 

 
1.512

Sonstige Aufwendungen  4.259 5.558
Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit  18.785 17.784
Außerordentliches Ergebnis (Aufwand)  0 0
Steuern  8.635 7.677
Jahresüberschuss  10.150 10.107

Bei der hier veröffentlichten Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung handelt es sich um eine gekürzte 
Fassung des Jahresabschlusses. Der vollständige Jahresabschluss trägt den uneingeschränkten Bestätigungs- 
vermerk der Prüfungsstelle des Rheinischen Sparkassen- und Giroverbandes. Er kann nach Veröffentlichung 
im Bundesanzeiger (www.bundesanzeiger.de) eingesehen werden.
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Unsere eigentümer

die Zusammensetzung des Verwaltungsrats
der kreissparkasse Heinsberg:

Landrat Stephan Pusch, Hückelhoven,
vorsitzendes Mitglied

heinz­theo tholen, Waldfeucht,
1. stellvertreter des vorsitzenden Mitglieds

Kerstin schaaf, erkelenz,
2. stellvertreterin des vorsitzenden Mitglieds

Bürgermeister Peter Jansen, erkelenz,
hauptverwaltungsbeamter

Mitglieder nach § 10 Abs. 2b SpkG NRW:
Wilhelm Josef caron, Wassenberg
erwin dahlmanns, Gangelt
heinz­egon holländer, hückelhoven
leonhard lausberg, heinsberg
hans­Jürgen Plein, Geilenkirchen
andreas rademachers, selfkant
Kerstin schaaf, erkelenz
heinz­theo tholen, Waldfeucht
sofia tillmanns, Geilenkirchen

Mitglieder nach § 10 Abs. 2c SpkG NRW
(dienstkräfte der sparkasse):
Jörg dahlmanns, selfkant
leo Görtz, Geilenkirchen
ruth henseler, Gangelt
frank seferings, Geilenkirchen
achim Weber, Geilenkirchen

die Zusammensetzung der Organe
des Sparkassenzweckverbands:

Verbandsvorsteher:
dr. hans­heiner Gotzen, niederkrüchten

Verbandsversammlung:  
Vorsitzender: dr. hanno Kehren, hückelhoven

Mitglieder:
norbert Blumenhofen, erkelenz
annemarie dulies, erkelenz
dieter Görtz, selfkant
Maria hasert, Wassenberg
christel honold­Ziegahn, erkelenz
Ulrich horst, hückelhoven
Peter Jansen, erkelenz
liane Jüngling, Übach­Palenberg
Gerhard Krekels, selfkant
Werner Krings, Waldfeucht
arnd Krummen, erkelenz
Wilhelm Paffen, heinsberg
Markus Pillich, Wegberg
landrat stephan Pusch, hückelhoven 
andreas rademachers, selfkant
Karl­heinz röhrich, Übach­Palenberg
edith schaaf, erkelenz
dr. ferdinand schmitz, Wegberg
Walter leo schreinemacher, heinsberg
Klaus­Josef steingießer, erkelenz
Michael stock, Wegberg
friedhelm thelen, Geilenkirchen
sofia tillmanns, Geilenkirchen
Manfred Walther, Übach­Palenberg

impressum

Herausgeber
Kreissparkasse heinsberg
dr.­eberle­Platz 1
41812 erkelenz
telefon: 02431 804­269
telefax: 02431 804­207
e­Mail: info@kskhs.de
www.kreissparkasse­heinsberg.de

Bankleitzahl 312 512 20
amtsgericht Mönchengladbach
hra 4695

berichtskonzept, text,  
gestaltung
kap n nachhaltigkeitsberatung
www.kap­n.de

Fotografie
Mareike foecking, düsseldorf

ergänzende bildnachweise
seiten 3, 31 (oben): frank thelen, 
 hückelhoven
seiten 11, 22 (unten), 29, 35 (unten),  
36 (oben), 41 (unten), 42: fotolia
seite 35 (oben): lothar Wels, düsseldorf
seite 36 (unten): copyright neW aG
seite 39: BMr solar solutions Gmbh
seite 41 (oben): Kreissparkasse heinsberg
seite 43: Kurt stieding/heinsberger  
tourist­service e. V. 

druck
Karten druck & Medien,  
Mönchengladbach

Für die freundliche unterstützung 
bei der realisierung der Foto­
grafien danken wir sehr herzlich:  

ralf Mertens  
Bäckerei, Konditorei und café 
carolus­Magnus­straße 46 
52531 Übach­Palenberg 
(seiten 9, 24)

image construction  
Messe­ und eventbau Gmbh  
dipl.­ing. dieter brunn 
architekt
luxemburger straße 7 
41812 erkelenz
www.image­construction.com
(seiten 22, 23, 25, 31)

Hinweis: 
aus Gründen der lesbarkeit  sehen wir 
von durchgängig genderspezifischen 
formulie rungen ab.50
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druck
Karten druck & Medien,  
Mönchengladbach

Für die freundliche unterstützung 
bei der realisierung der Foto­
grafien danken wir sehr herzlich:  

ralf Mertens  
Bäckerei, Konditorei und café 
carolus­Magnus­straße 46 
52531 Übach­Palenberg 
(seiten 9, 24)

image construction  
Messe­ und eventbau Gmbh  
dipl.­ing. dieter brunn 
architekt
luxemburger straße 7 
41812 erkelenz
www.image­construction.com
(seiten 22, 23, 25, 31)

Hinweis: 
aus Gründen der lesbarkeit  sehen wir 
von durchgängig genderspezifischen 
formulie rungen ab.

KARTEN Druck & Medien GmbH & Co. KG 
Mönchengladbach
KARTEN Druck & Medien GmbH & Co. KG 
Mönchengladbach

Filialen der Kreissparkasse Heinsberg

Am Ziegelweiher	
Krefelder Straße 17
41812 Erkelenz

Arsbeck	
Kampstraße 1
41844 Wegberg

Baal	
Aachener Straße 53
41836 Hückelhoven

Bauchem
Quimperléstraße 26
52511 Geilenkirchen

Beeck
Prämienstraße 54
41844 Wegberg

Birgden
Großer Pley 11
52538 Gangelt

Birgelen
Lambertusstraße 85
41849 Wassenberg

Boscheln
Roermonder Straße 39
52531 Übach-Palenberg

Brachelen
Neustraße 50
41836 Hückelhoven

Breberen
Bredbur-Platz 21
52538 Gangelt

Doveren
Doverener Markt 8
41836 Hückelhoven

Dremmen
Erkelenzer Straße 38
52525 Heinsberg

Erkelenz
Dr.-Eberle-Platz 1
41812 Erkelenz

Frelenberg
Geilenkirchener Straße 27
52531 Übach-Palenberg

Gangelt
Sittarder Straße 7
52538 Gangelt

Geilenkirchen
Konrad-Adenauer-Straße 95-101
52511 Geilenkirchen

Gerderath	
Lauerstraße 15
41812 Erkelenz

Golkrath
Am Kloster 1
41812 Erkelenz

Haaren
Brauereistraße 5
52525 Waldfeucht

Heinsberg
Hochstraße 100-102
52525 Heinsberg

Hilfarth
Breite Straße 60
41836 Hückelhoven

Holzweiler
Holzweiler Markt 11
41812 Erkelenz

Höngen
Heerstraße 10
52538 Selfkant

Hückelhoven	
Parkhofstraße 91
41836 Hückelhoven

Immendorf
Dürener Straße 64
52511 Geilenkirchen

Karken	
Roermonder Straße 119
52525 Heinsberg

Keyenberg
Holzweiler Straße 10
41812 Erkelenz

Kirchhoven
Waldfeuchter Straße 194
52525 Heinsberg

Kleingladbach
Erkelenzer Straße 2
41836 Hückelhoven

Kückhoven
In Kückhoven 27
41812 Erkelenz

Lövenich
Hauptstraße 7
41812 Erkelenz

Marienberg
Marienstraße 15
52531 Übach-Palenberg

Myhl
St.-Johannes-Straße 158
41849 Wassenberg

Oberbruch
Boos-Fremery-Straße 79
52525 Heinsberg

Oerather Mühlenfeld
Xantener Allee 24-26
41812 Erkelenz

Palenberg
Kirchstraße 34-36
52531 Übach-Palenberg

 
 
 

 
 
 

 
 
 

Randerath	
Buschstraße 7
52525 Heinsberg

Rath-Anhoven
Rather Straße 98
41844 Wegberg

Ratheim
Vennstraße 2
41836 Hückelhoven

Scherpenseel
Heerlener Straße 123
52531 Übach-Palenberg

Schwanenberg	
Rheinweg 169
41812 Erkelenz

Straeten
Waldhufenstraße 95
52525 Heinsberg

Süsterseel
Suestrastraße 38
52538 Selfkant

Teveren	
Chorherrenstraße 5
52511 Geilenkirchen

Tüddern
Sittarder Straße 31
52538 Selfkant

Übach
Rathausplatz 1
52531 Übach-Palenberg

Waldfeucht
Brabanter Straße 66
52525 Waldfeucht

Wassenberg
Graf-Gerhard-Straße 20-24
41849 Wassenberg

Wassenberg-Oberstadt	
Gladbacher Straße 5 a
41849 Wassenberg

Wegberg
Rathausplatz 8
41844 Wegberg

Würm
Klosterstraße 2
52511 Geilenkirchen

Weitere Standorte
mit Geldausgabeautomaten:

Erkelenz
ESSO-Tankstelle
Kölner Straße 60

Gangelt
Nahversorgungsgebiet
Gangelt
Heinrich-Josef-Otten-Straße

Geilenkirchen
ARAL-Tankstelle
Heinsberger Straße 75

EDEKA-Markt Lindern
Thomashofstraße 8

Gelo-Carré/Kaufland
Herzog-Wilhelm-Straße 17-19

Gillrath
Marienstraße 1

MOBAU/REWE-Markt
Niederheid
Von-Humboldt-Straße 111

PM Tankstelle Pfennings
Sittarder Straße 120

Heinsberg
Heinsberg Galerie
Ostpromenade 109

Kreisverwaltung Heinsberg
Valkenburger Straße 45

Hückelhoven
Gewerbegebiet Rheinstraße
Hückelhoven
Rheinstraße 17

Hückelhoven-Center/Kaufland
Am Landabsatz 7

REWE-Markt Ratheim
Schibsler Weg 1

Wegberg
EDEKA-Markt
Am Bahnhof 10



www.kreissparkasse-heinsberg.de


